
K-2-529 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur

Antragsteller*in: Philipp Ahrens (KV Berlin-Lichtenberg)

Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 453 bis 455:
nachhaltigen Stadtplanung entgegen. Wir lehnen daher den Bau neuer Shopping-Malls ab und setzen
uns dafür ein, dass für Einkaufszentren mit wirtschaftlichen Problemen zurückgebaut werden.
Neueneue Nutzungskonzepte müssen geprüft und vom Land unterstützt werden.

Begründung

Intakte Gebäude abzureißen verschwendet Ressourcen und ein Neubau belastet das Klima erneut.
Durch Umbauten können Einkaufszentren neu und divers genutzt werden und Umweltbelastungen
gering gehalten werden.

Unterstützer*innen

Laura Sophie Dornheim (KV Berlin-Lichtenberg); Julius Hassemer (KV Berlin-Lichtenberg); Stephanie
Stockklauser (KV Berlin-Lichtenberg); Justus Schöller (KV Berlin-Lichtenberg); Stefan Taschner (KV
Berlin-Lichtenberg); Alexandra Heimerl (KV Berlin-Lichtenberg)

Programm-LDK am 19./20. März
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